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über die Sitzung des Ausschusses für Jugendhilfe  

und Jugendangelegenheiten  

am Freitag, 28.04.2006 

im großen Sitzungssaal des Rathauses 
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Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 17.02.2006 

 

Die Niederschrift der Sitzung des Ausschusses für Jugendhilfe und 

Jugendangelegenheiten vom 17.02.2006 lag in der Sitzung auf und wurde genehmigt. 

 

 

Sprachlernklasse Rosenschule 

 

Protokollnotiz: 

Der Ausschussvorsitzende informierte die Ausschussmitglieder und die anwesenden 

Eltern und Kinder über den Sachstand. Herr Stadtrat Bienk regte eine Resolution an, der 

sich Frau Stadträtin Reichert mit der Forderung eines Briefes an Herrn Staatssekretär 

Freller anschloss. Frau Stadträtin Kimmich wies darauf hin, dass man seitens der CSU-

Fraktion bereits Frau MdL Guttenberger in der Angelegenheit eingeschaltet habe. 

 

 

Jahresbericht Jugendarbeit 2005 

 

Die Ausschussmitglieder nahmen vom Jahresbericht der Jugendarbeit, vorgetragen von 

Frau Küppers, Kenntnis. 

 

 

Ferienprogramm 

 

Es besteht damit Einverständnis, dass die Abteilung Jugendarbeit des JgA im Rahmen 

der Budgetwirtschaft die wöchentliche Arbeitszeit der Mitarbeiterin im Ferienprogramm 

um fünf Wochenstunden für ein Jahr erhöht und die Mehrkosten in Höhe von 7.000,00 € 

durch Mehreinnahmen, Werbung, Spenden u.a. abdeckt. 

 

Protokollnotiz: 

Frau Stadträtin Kimmich bat für das Sommerferienprogramm verstärkt auf die Sport-

vereine und deren Übungsleiter zuzugehen und um einen Bericht Ende 2006. 
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Geeignete Flächen im Stadtgebiet für Graffiti-Sprayer 

Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 25.01.2006 

 

Protokollnotiz: 

Herr Polizeioberrat Blöchl wies die Ausschussmitglieder mit Erfahrungen und 

Zahlenmaterial darauf hin, dass Angebote, wie im Antrag der SPD beantragt, die illegale 

Szene der Sprayer festigen. Bericht ist dem Protokoll als Anhang beigefügt. 

 

Herr Stadtrat Bienk beantragte deshalb für den Antragsteller die Vertagung dieses 

Tagesordnungspunktes. 

 

 

Wirtschaftsplan der ELAN gGmbH 

 

Protokollnotiz: 

Frau Stadträtin Reichert bat um eine differenziertere Kalkulation bzw. 

Bestandsaufnahme. Frau Geschäftsführerin Hauck wird diese noch erstellen und 

versenden. 

 

 

Elternbeitrag für Kinder in Tagespflege 

 

1. Es wird angestrebt, den staatlichen Höchstzuschuss zu erhalten und deshalb einen 

    gleichteiligen städtischen Zuschuss zu erbringen. 

2. Der Elternbeitrag in der Kindertagespflege soll sich an der bisherigen Belastung der 

    Eltern mit 317 € (bei 8 Stunden) orientieren. Der Betrag variiert entsprechend einer  

    längeren oder kürzeren Buchungszeit.  

3. Die Verwaltung wird ermächtigt, mit dieser Zielvorgabe entsprechende Berechnun- 

    gen durchzuführen und den Elternbeitrag einzuziehen.  

4. Die städtische Förderung soll zum 1.7.2006 beginnen. 
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Städtischer Kindergarten Oststraße 

 

Dem Sanierungs-, Umbau- und Erweiterungskonzept für den Kindergarten in der  

Ostraße 108 wird zugestimmt. Die Verwaltung wird beauftragt, die erforderlichen 

Haushaltsmittel und eine staatliche Förderung zu beantragen. 

 

 

Städtischer Hort John-F.-Kennedy-Straße 

 

Die Errichtung eines Windfangelements zum neuen Spielhof des Kinderhorts John-F.-

Kennedy-Straße wird als erforderlich angesehen und befürwortet. Das Angebot von 

Herrn Stadtrat Metz, dies dem Baubeirat am 08.05.2006 vorzulegen und regeln zu 

lassen, wird begrüßt. 

 

 

Städtischer Hort Friedrich-Ebert-Straße 

 

Damit der großen Nachfrage an Hortplätzen im Einzugsbereich der Friedrich-Ebert-

Grundschule Rechnung getragen werden kann, wird dem Stadtrat empohlen, die kw-

Vermerke 2006 auf 2008 hinauszuschieben. 

 

 

Zentrum aktiver Bürger (ZAB) 

Sachstandsbericht 

 

Vom Sachstandsbericht wurde Kenntnis genommen. 
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Die ausgewertete Umfrage vom Bedarf an Krippen- und Tagespflegeplätzen (Anlage) 

wurde den Ausschussmitgliedern am Ende der Sitzung verteilt. 

 

 

Ende der Sitzung: 17.15 Uhr 

 

 

 

Fürth, 03.05.2006 
Der Vorsitzende 
 
 
Hartmut Träger 
Bürgermeister 
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